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Fachgruppe Entsorgungs- und Ressourcenmanagement 
Wirtschaftskammer Niederösterreich, Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten. 

 

PROTOKOLL 
 

über die Fachgruppentagung der 
Fachgruppe Entsorgungs- und Ressourcenmanagement 

23.09.2025 
Wirtschaftskammer Niederösterreich,  

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten 
 
 
Beginn: 16:30 Uhr 
Ende:  17:00 Uhr 
 
Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Fachgruppentagung 
4. Bericht des Obmanns 
5. Finanzielle Gebarung—Beschluss Voranschlag 2026 
6. Grundumlagen-Beschluss 2026 
7. Delegierung für die laufende Funktionsperiode 2025-2030 gemäß § 65 (1) WKG an den 
Fachgruppenausschuss: 

• Beschlussfassung über Voranschlag und Rechnungsabschluss 
• Beschlussfassung über einen Nachtragsvoranschlag 
• Beschlussfassung über Angelegenheiten, die eine über den Voranschlag 
hinausgehende Belastung des Haushaltes nach sich ziehen 

8. Diskussion und Allfälliges 
 
 
Im Interesse der Vereinfachung wird bei den genannten Personen im Folgenden auf die 
Anführung von Vornamen und Titel verzichtet, sofern nicht die Gefahr einer Verwechslung 
besteht.  
 
Nachstehendes Sitzungsprotokoll ist kein Wortprotokoll. Angeführte Wortmeldungen stellen 
daher keine wörtliche Wiedergabe der tatsächlich getätigten Äußerungen dar. 
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TO Pkt. 1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Kasper eröffnet die Fachgruppentagung und begrüßt die Anwesenden.  
 
Kasper stellt die Beschlussfähigkeit aufgrund der zeitgerechten Veröffentlichung der 
Einladung zur Fachgruppentagung auf der Homepage der Wirtschaftskammer 
NÖ/Fachgruppentagung fest. 
 
 

TO Pkt. 2) Genehmigung der Tagesordnung 
 

Beschluss: Auf Antrag Kasper wird die Tagesordnung in der vorliegenden Form 
einstimmig beschlossen. 
 
 

TO Pkt. 3) Genehmigung des Protokolls der letzten Fachgruppentagung 
 
Beschluss: Auf Antrag Kasper wird das Protokoll der letzten Fachgruppentagung vom 
25. September 2024 ohne Verlesung einstimmig genehmigt. 
 
 

TO Pkt. 4) Bericht des Obmanns 
 
A.) Mitgliederstatistik 
 

 

Anzahl der 15 Berufszweigmitglieder Stand vom 19.09.2025 

Gewerbe Insgesamt Aktiv Ruhend 

Abfallsammler und -behandler 346 326 20 

Abwasserbehandler 16 13 3 

Altfahrzeugeverwerter 41 29 12 

Altölsammler, -behandler und -verwerter 14 12 2 

Beratungs-, Logistikunternehmen und Organisationen der 
Abfallwirtschaft 25 25 0 

Bereitstellung, Wartung und Entsorgung von Mobil-WC-
Anlagen 11 10 1 

Betreiber von Kompostier- und Trankanlagen 23 21 2 

Deponiebetreiber 16 16 0 

Entrümpler 395 340 55 

Erzeuger von Ersatzbrennstoffen 8 6 2 

Kanalräumer, Wartung von Abscheide- und Kläranlagen, 
Rohrreinigung 110 102 8 

Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Winterdienste 876 727 149 

Klärschlammbehandler 4 3 1 

Tankreiniger 44 41 3 

thermische Verwertung von Abfall und Altstoffen 6 4 2 

SUMME 
              

1.935  
                   

1.675  
                  

260  
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Kasper berichtet über die Veranstaltungen und weiteren Themen der Fachgruppe: 
 
▪ Imagekampagne: Die wesentlichsten Aktivitäten und Kennzahlen zur Imagekampagne 

werden angeführt. Im Fokus stehen in diesem Jahr erneut die Fachgruppe on tour-
Videoproduktionen, welche auf den verschiedensten Kanälen der Fachgruppe 
(facebook, Instagram, YouTube, TikTok, Webseite) eine zentrale Rolle im Rahmen der 
Imagekampagne spielen. 

 
▪ Unterstützungsfonds: Die Fachgruppe leistet einen Beitrag zu diesem Fonds, der 

Mitgliedsunternehmen, die in existenzielle Nöte geraten, mit einer Überbrückungshilfe 
unterstützt. Insbesondere im Rahmen der letztjährigen Hochwasserkatastrophe war 
der Unterstützungsfonds für viel Betriebe hilfreich. Im Zeitraum 01/2024 bis 09/2025 
wurden von der Fachgruppe 30 Mitgliedsbetriebe unterstützt mit einem Anteil von 
rund € 12.000, --. 

 
▪ Fondslösung für Batterien: Seitens des Fachverbandes wurde eine Fondslösung 

(Cashback-System) für Lithium-Batterien ausgearbeitet, wofür sich auch die NÖ 
Fachgruppe intensiv einsetzte. Nach einer Koordinierung mit dem VOEB soll diese 
Lösung an die Politik herangetragen werden. 

 
▪ Veranstaltung Vergaberecht: Am 14.01.2025 organisierte die Fachgruppe gemeinsam 

mit dem Sekundärrohstoffhandel eine Infoveranstaltung in Schwechat zum Thema 
Vergaberecht. WK-NÖ Expertin Alexandra Hagmann-Mille gab spannende Einblicke, was 
man bei der Teilnahme an öffentlichen Ausschreibungen beachten muss. 

 
▪ Workshop Künstliche Intelligenz: In Kooperation mit der Innovationsservicestelle 

„Technologie- und InnovationsPartner (TIP)“ vom Land NÖ und WKNÖ wurde am 
04.08.2025 ein interaktiver KI-Workshop von der Fachgruppe zum Thema „Der Trend is 
your friend: Megatrends in der Entsorgungs- und Ressourcenwirtschaft erkennen und 
für Ihr Unternehmen nutzbar machen“ abgehalten. Die Teilnehmer lernten, wie man 
mit Hilfe von KI-Tools (insbesondere ChatGPT) systematisch Trends identifiziert, 
analysiert und dokumentiert. Ziel war es, mit dem von den TIP NÖ erarbeiteten KI-
Baukastensystem konkrete Handlungsoptionen für das eigene Unternehmen abzuleiten. 

 
▪ Herbstfest: Am 18.09.2025 feierte die Fachgruppe ihr Herbstfest im stimmungsvollen 

Rahmen einer Schifffahrt an Bord der MS Austria ab/an Krems. Die Mitgliedsbetriebe 
konnten kulinarische Highlights, musikalische Unterhaltung und die Gelegenheit der 
Vernetzung mit Branchenkollegen in entspannter Atmosphäre genießen. Mit rund 150 
Teilnehmern war das Herbstfest sehr gut besucht. 

 
 
TO Pkt. 5) Finanzielle Gebarung - Beschluss Voranschlag 2026 
 
Karlinger berichtet über den Voranschlag 2026. Anfragen zur finanziellen Gebarung der 
Fachgruppe gab es im Vorfeld der heutigen Tagung nicht. 
 

 
Neuanmeldungen 

 Insgesamt Aktiv Ruhend 

Stand vom 18.09.2024 1.886 1.607 279 

Stand vom 19.09.2025 1.935 1.675 260 

Neuanmeldungen +49 +68 -19 
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Die prognostizierten Einnahmen und Ausgaben wurden nach den Erfahrungswerten der 
Vorjahre und nach dem Prinzip vorsichtiger Budgetierung auf die einzelnen 
Budgetpositionen aufgeteilt.  
 
Der Fachgruppe wird ein Grundumlagenaufkommen von rund € 295.310, -- zur Verfügung 
stehen. Insgesamt werden an Grundumlagen rund € 480.000, -- eingenommen. Bekanntlich 
ist ein Anteil an den von der Fachgruppe eingehobenen Grundumlagen an den Fachverband 
zu leisten. 2026 sind dies rund € 184.690, --. 
 
Die wesentlichste Klasse im Voranschlag ist die Klasse 8. Die dortigen Finanzpositionen sind 
ganz entscheidend vom Tätigkeitsradius und vom Willen der Fachgruppenorgane, 
insbesondere des Ausschusses, beeinflusst. In dieser Klasse finden sich die Aufwendungen 
für Transport- und Reiseaufwand (€ 12.870,--), die Funktionsentschädigungen (€ 34.080,--) 
und vor allem die Position Werbe- und Repräsentationsaufwand (€ 97.640,--). 
 
Beschluss: Auf Antrag Kasper wird der Voranschlag 2026 in der vorliegenden Form 
einstimmig beschlossen. 
 
 
TO Pkt. 6) Grundumlagen-Beschluss 2026 
 
Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstätte ein fester Betrag unabhängig einer 
Zuordnung zu Berufszweigen: 

 
Fester Betrag € 249,00 

 
Mindestens der Betrag für eine Betriebsstätte. 

 
Feste Beträge sind für juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), 
ausgenommen die Fälle des Ruhens gemäß § 123 Abs. 9 WKG.  

 
Ruhen alle gemäß § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegründenden Berechtigungen für die 
gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender 
Höhe zu entrichten: 

 
Ruhendsatz € 124,50 
 
Beschluss: Auf Antrag von Kasper wird die Grundumlage für 2026 wie dargestellt 
einstimmig beschlossen. 
 
 
TO Pkt. 7) Delegierung für die laufende Funktionsperiode 2025-2030 gemäß § 65 (1) 
WKG an den Fachgruppenausschuss 
 

a) Beschlussfassung über Voranschlag und Rechnungsabschluss 
b) Beschlussfassung über einen Nachtragsvoranschlag 
c) Beschlussfassung über Angelegenheiten, die eine über den Voranschlag 

hinausgehende Belastung des Haushaltes nach sich ziehen 
 
Beschluss: Auf Antrag Kasper wird die Delegierung der Beschlussfassung über die 
Punkte a), b) und c) einstimmig beschlossen. 
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TO Pkt. 8) Diskussion und Allfälliges 
 
In der Diskussion wird die Idee aufgegriffen, Kinder-Umwelttage durch die Fachgruppe zu 
organisieren. Vorgeschlagen wird, dass Betriebe der Fachgruppe Kinder (Schulklassen) zu 
sich einladen, um ihnen einen direkten Einblick in Tätigkeiten im Bereich der „Green Jobs“ 
zu ermöglichen. Im Rahmen der Werksbesichtigungen soll zudem die Bedeutung einer 
korrekten Mülltrennung besonders hervorgehoben werden. 
 
Kasper bedankt sich bei den Anwesenden für deren Diskussionsbeiträge und schließt die 
Tagung um 17:00 Uhr. 
 
 
 
DI Mag. Dr. Thomas Kasper eh          Roland Karlinger, MSc eh 
Obmann der Fachgruppe           Fachgruppengeschäftsführer 


